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Veranstaltungen

ZAREWITSCH KOSAKEN 
Freitag, 23. April 2004 – 19.30 Uhr – Konzert in der Pfarrkirche St. Ruprecht/R. 

Vorverkaufskarten sind im Gemeindeamt, in der Raiffeisenbank und im Pfarramt erhältlich. 
Kartenpreise: Vorverkauf € 12,-, Abendkasse € 14,- Infos unter www.ruprecht.at/veranstaltungen

Mit grandiosen Stimmen, tiefschwarzen Bässen und klaren Tenören präsentieren die Zarewitsch Kosaken aus dem 
reichen Schatz russischer Lieder orthodoxe Chor- und Sologesänge und berühmte Klosterlegenden. Sie singen von 
ihrer Freude, von ihrer Melancholie, von ihrem Schmerz und berühren damit Ihr Gemüt und Ihr Herz. Sie sind in 
Halb – Europa bekannt und gewinnen mit 
jeder Veranstaltung einen stetig wachsen-
den Freundeskreis. Ihre Kirchenmusik kon-
zentriert sich auf den a cappella Gesang, der 
die tief verwurzelte Frömmigkeit des Lan-
des wiederspiegelt. Überall da, wo sie auf-
treten, garantieren sie ein einzigartiges Er-
lebnis auf  hohem musikalischen Niveau, 
faszinieren das Publikum mit ihrem profes-
sionellen Gesang: Perfekte Harmonie und 
Dynamik, Klangsinn und Klangfülle, Ho-
mogenität des Chorklangs. Hier wird eine 
Atmosphäre aufgebaut, in der man in die 
ewige Wahrheit Gottes versinkt und gleich-
zeitig die russische Seele offenbart. 

Der Veranstaltungskalender wird auf unserer 
Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert ! 

April

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Fr. 02. 19.00 SC-Raiffeisen St. Ruprecht Preisschnapsen Marktheuriger Strobl 
Do. 15. 19.00 Raiffeisenbank St. Ruprecht Vernissage/Jugendwettbewerb Raiba St. Ruprecht 
So. 18. 10.00 Nahwärme St. Ruprecht Tag der offenen Tür Hauptschule - Heizhaus 
Fr. 23. 19.30 Zarewitsch Kosaken Konzert Pfarrkirche St. Ruprecht 
Fr. 30. 19.00 Marktheuriger Strobl Weinpräsentation/Buffet Marktheuriger Strobl 

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Mi. 05. 10.00 Pensionistenverband Muttertagsfeier Hotel Ochensberger 
Sa. 15. 15.00 FC-Donald/Tourismusverband Laufstrecken/Bienenlehrpfad  Park 
So. 16. 8.00/10.00 Röm.-Kath. Pfarrkirche Erstkommunion Pfarrkirche St. Ruprecht 
Do. 20. 09.00 FC-Donald Einweihung Vereinshaus Quellenstraße 151 
Sa. 22. 20.00 Sängerrunde St. Ruprecht Gospelkonzert Pfarrkirche St. Ruprecht 
Sa. 29. 09.00 FC-Donald SM Gespannfahren Dressur Fahranlage Stenitzer 
So. 30. 09.00 FC-Donald SM Gespannfahren Marathon Fahranlage Stenitzer 
Mo. 31. 09.00 FC-Donald SM Gespannfahren Hindernis Fahranlage Stenitzer 

Mai

Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Fr. 04. 19.30 Lions Club Gleisdorf Benefizkonzert Toni Stricker Pfarrkirche St. Ruprecht 
Sa. 05. 09.00 Münsterländer-Verein Münsterländer-Zuchtschau Park 
Sa. 19. 09.00 SC-Raiffeisen St. Ruprecht KF-Turnier/Dämmerschoppen Sportplatz St. Ruprecht 
Mo. 21. 17.00 Marktheuriger Strobl Sonnwendfeier Erlebnisbad St. Ruprecht 
Fr. 25. 14.00 Sporthundezentrum Ruprecht WM-Aussch. Gebrauchshunde Hundeschule/Sportplatz 
Sa. 26. 07.00 Sporthundezentrum Ruprecht WM-Aussch. Gebrauchshunde Hundeschule/Sportplatz 
So. 27. 07.00 Sporthundezentrum Ruprecht WM-Aussch. Gebrauchshunde Hundeschule/Sportplatz 
So. 27. 09..30 Röm.-Kath. Pfarrkirche Firmung Pfarrkirche St. Ruprecht 

Juni
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An einen Haushalt - Postentgelt bar entrichtet 

Amtliche Mitteilung 

Ein frohes Osterfest wünscht  

                                 Ihre Gemeindevertretung

Osterhasenfamilie am Hauptplatz 
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Der Bürgermeister

Gemeindechronik

Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten 
von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - 

Preis: € 25,44 
Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachge-

schäft Waltraud Rosenberger 

Die Geschenksidee!

Liebe St.Ruprechterinnen und St.Ruprechter ! 

Das erste Quartal 2004 ist zu Ende. Bis zum Sommer werden wir einige Projekte, 

die wir im Vorjahr begonnen haben, fertigstellen. 

Das größte Projekt Volksschule mit Turnhalle liegt im Zeitplan und es wird in 

Kürze mit der Errichtung der Aussenanlagen begonnen. Außerdem wird die Zu-

fahrtsstraße – ab Strobl westlich der beiden Sportplätze – asphaltiert und Park-

plätze nördlich des Trainingsplatzes errichtet. 

Die feierliche Einweihung der Gebäude findet am 22. Oktober 2004 im Beisein von Frau LH Klasnic und 

vieler Ehrengäste statt. 

Der Baufortschritt der 12 Altenwohnungen auf dem „Faul-Grundstück“ ist ebenfalls bereits sehr weit ge-

diehen und es kann im Mai mit der Baufertigstellung gerechnet werden. 

Es liegen bereits einige Anmeldungen im Gemeindeamt auf und wir können in Kürze den Interessenten die 

Mietpreise bekannt geben. 

Nach Fertigstellung der 19 Eigentumswohnungen der Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft werden wir 

den Fünfinger-Ring schließen und die Straße asphaltieren, den Gehsteig errichten und die Beleuchtung in-

stallieren. 

Am 18. April um 10.00 Uhr wird das Biomasseheizwerk, das derzeit unsere Hauptschule und die neue 

Volksschule mit Turnhalle mit Energie versorgt, im Beisein vieler Ehrengäste mit einem „Tag der offenen 

Tür“ feierlich eröffnet. 

Der Gemeinderat wollte mit der Entscheidung „Nahwärme St. Ruprecht“ einen Beitrag zur Umweltentla-

stung leisten. 

Vom 7. – 9. Mai 2004 wird eine Delegation unserer Partnergemeinde Burgthann 3 Tage in St. RuprechtR. 

verbringen. Der Anlass dazu ist die Partnerschaftsfeier „10 Jahre Burgthann – St. Ruprecht/R.“. Diese 

Partnerschaft wird heuer in St. Ruprecht/R. und nächstes Jahr in Burgthann neuerlich besiegelt. Wir freu-

en uns schon auf unsere deutschen Freunde, die ihrerseits auch den Bürgermeister vom französischen Cha-

teauponsac, einer weiteren Partnergemeinde von Burgthann eingeladen haben. 

In Anbetracht der vielen Feiern und damit verbundenen Stresses, wünsche ich Ihnen und mir für das kom-

mende Osterfest einige schöne und erholsame Tage. 

Impressum: Herausgeber und Verleger:
Für den Inhalt verantwortlich:
Redaktion u. Layout:
Redaktionsschluss:
Druck:

Marktgemeindeamt 8181 St.Ruprecht/Raab, Untere Hauptstraße 27 
Bürgermeister Herbert Pregartner, c/o Gemeindeamt St.Ruprecht/Raab 
Sekr. Johann Kovacic – E-Mail: gemeinde@st.ruprecht.at 
15. März, 15. Juni, 15. September und 10. Dezember (4 Ausgaben/Jahr)  
Werbeteam Sattler OEG, Studenzen

Ihr Bürgermeister  

Pregartner Herbert 
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www.st.ruprecht.at

Das finden Sie auf unsere Homepage: 

Daten zur Geschichte der Gemeinde St. Ruprecht a.d.Raab, ver-
schiedenstes statistisches Zahlenmaterial, den Gemeinderat, die 
Mitarbeiter und die Amtstafel sowie den großen Bürgerservice-
bereich finden Sie unter den Infos zu St. Ruprecht a.d.Raab. 
Riskieren Sie einen Blick drauf!

Das aktuelle Gemeindegeschehen, Veranstaltungen in der Regi-
on, Kleinanzeigen, Gewinnspiele, ein Gästebuch und vieles 
mehr wird Ihnen hier geboten.

Die Amtstafel

Wichtige amtliche Vorgänge werden meist an der Amtstafel 
kundgemacht. Mussten Sie bisher dazu zum Gemeindeamt, so 
können Sie diesen Weg online erledigen. 

Unter www.ruprecht.at die Gemeinde St. Ruprecht a.d.Raab 
auswählen und dort einfach rechts auf Amtstafel klicken!

Bürgerservice

Die letzten Gemeindenachrichten, den aktuellen Müllabfuhrka-
lender, die Wasserwerte der öffentlichen Wasserversorgung, ei-
nen Reisepassantrag, einen Bereich Bauen– und Wohnen, Infor-
mationen zu Wahlen und Volksbegehren u.v.m. wird Ihnen hier 
online zur Verfügung gestellt. Nutzen Sie diesen Service. 

Ortsplan im Netz

Neu in unserem Angebot ist auch ein „Online-Stadtplan„ von St. 
Ruprecht und Unterfladnitz. Hier können Sie nicht nur Objekte 
über eine Straßen- und Hausnummerneingabe suchen, sondern 
auch sämtliche öffentliche und privaten Dienste sowie Gewerbe– 
und Gastronomiebetriebe mit ihren Internet– und E-
Mailadressen finden. Aber auch alle Wander-, Lauf– und Rad-
wege wurden in die Karte aufgenommen. 

Vorschau: In Kürze gibt es den RaabBlog

Dieses neue Angebot soll eine weitere Zielgruppe (vor allem Ju-
gendliche und Kinder) ansprechen und ihnen die Möglichkeit 
bieten, auf dieser Plattform zu chatten oder einfach nur ihre 
Meinungen und Gedanken auszutauschen. 
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Langsamlauf– und Gehtreff FC-Donald  

Ab 14. April jeden Mittwoch pünktlich um 18.30 
Uhr im Park von St. Ruprecht a.d.Raab 

Gehen – Walken – Laufen 

Für jedermann ab 4 Jahren in 6 Gruppen mit 15 
geschulten Betreuern. Gelaufen, gewalkt und ge-
wandert wird 1 Stunde in und um St. Ruprecht. 

Schwimmkurse  

Absolviere ab sofort wieder Schwimmkurse für Kinder 
und auch Erwachsene mit Schwimmgarantie!  
Anmeldung bei Gernot Reinprecht 
Tel.: 0664 372 1969 

Bundespräsidentenwahl  

25. April – Wahlzeiten

Bitte bringen Sie auf jeden Fall Ihre Wählerverständigungskarte 
mit, sie erleichtert das Suchen in den Eintragungslisten. 

St.Ruprecht Gemeindeamt-EG (Meldeamt)  07.30-13.00
Fünfing Volksschule-EG (links) 07.30-12.00  
Grub Gemeindeamt-OG (Sitzungssaal)  07.30-12.00  
Wolfgruben Volksschule-EG (rechts) 07.30-12.00  

Raab-Langlaufloipe - 

ein kurzes Gastspiel 

Spät, aber doch kam genug 
Schnee, um die idyllisch entlang 

der Raab verlaufende Energie-
Loipe zu aktivieren. Aber eben 
viel zu spät und so konnte sich 
die Loipe aufgrund der zu hohen 
Temperaturen nur ein paar Tage 
halten. Trotzdem nutzten sehr 
viele Sportbegeisterte die Gunst 
der Stunde, auf der von Herrn 
Reinhard Pichler mit seinem Ei-
genbau-Spurgerät vorgegebenen, 
etwa 4 Kilometer langen 2-
spurigen Loipe ihre Fitness zu 
verbessern.

Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei Herrn Pichler und den 
Grundeigentümern, die mit Ihrer 
positiven Einstellung diese 
Langlaufloipe ermöglichen.  

Gemeindeschitag in Schladming

Auch heuer nahmen wieder weit über 100 RuprechterInnen am St. 
Ruprechter  Gemeindeschi– und Snowboardtag teil. Aber wie auf 
den Fotos zu sehen, erlebten 
nicht nur Schifahrer und Snow-
boarder einen schönen Tag in 
der Dachstein-Tauernregion, 

Weitere Fotos finden Sie natür-
lich auf der Fotogalerie unserer 

Homepage.

nein auch unsere Langlauftruppe 
und die Pferdekutschenpartie ka-
men voll auf ihre Rechnung. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
unserem Betreuer und Organisa-
tor, Herrn GR. Hubert ERNST, 
der uns auch für das nächste Jahr 
wieder einen tollen Schitag ver-
spricht.

Verschiedenes

Achtung!
Redaktionsschluss für die Ausgabe 2/2004 

 ist am 15. Juni 2004! 
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Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

2. Berufungsentscheidung 
über BV Eitljörg

Im gegenständlichen Bauverfah-
ren zur Errichtung eines 
Jungsauenaufzuchtstalles in 
Grub hat das Land der Vorstel-
lung einer Nachbarin stattgege-
ben und die Angelegenheit zur 
Verfahrensergänzung und neuer-
lichen Entscheidung an den Ge-
meinderat zurückverwiesen. Die-
ser hat nun zusätzliche Gutach-

Fischwasservergabe Raab 

Der Gemeinderat hat nach öf-
fentl. Ausschreibung das Fisch-
wasser in der Raab vom Fluss-
bad bis Grenze Ludersdorf an 
Herrn Johann Mauthner mit ei-
ner jährlichen Netto-Pachthöhe 
von € 720,- vergeben. 

Grenzberichtigung im Bereich 
des Wasserhochbehälters 

Die Grenzverhältnisse rund um 
den Wasserhochbehälter in der 
Breiteggerstraße entsprachen 
durch die vor Ort bestehenden 
Umzäunungen nicht den Grenz-
verhältnissen laut Katasterplan. 
Nachdem südlich und nun auch  
nördlich des Hochbehälters neue 
Wohnhäuser errichtet wurden, 
war es an der Zeit, auch hier ein-
deutige Verhältnisse zu schaffen.  

Wegvermessung Hauptplatz 

Im Zuge der Neuvermessung des 
Feuerwehrareales wurde auch 
die Straßengrundgrenze zum 
Hauptplatz bzw. zur Gartengasse 
der Natur entsprechend ange-
passt. Die geänderten Grenzver-
hältnisse sollen daher auch im 
Grundbuch entsprechend einge-
tragen werden.

Teilbebauungsplan  2003 

Der Teilbebauungsplan 2003  
„Industriegrund Watzl“, der ne-
ben einem bodenmechanischen 
Gutachten ein Aufschließungser-
fordernis für „vollwertiges Bau-
land“ war, wurde genehmigt.  
Nachdem nun auch das boden-
mechanische Gutachten vorliegt, 
wurde hierauf auch der Flächen-
widmungsplan geändert und das 
bisherige Industrie-Aufschließ-
ungsgebiet in vollwertiges J/1 – 
Industriegebiet I umgewandelt.

Rechnungsprüfung 2003 

Die Überprüfung des Rech-
nungsabschlusses und der Geba-
rung 2003 ergab keine Unregel-
mäßigkeiten. Den Grundsätzen 
der Wirtschaftlichkeit und Spar-
samkeit wurde voll Rechnung 
getragen, die Abgaben wurden 
ihrer vollen Höhe nach vorge-
schrieben und ergab sich auch 
der Gleichstand der Bücher. Der 
Jahresabschluss wurde sachlich 
und rechnerisch richtig erstellt. 
Es wurde daher dem Bürgermei-
ster und dem Gemeindekassier 
die Entlastung erteilt. 

Rechnungsabschluss 2003 

Der Rechnungsabschluss 2003 
ergab auch diesmal wieder ein 
recht positives Ergebnis. So er-
gab sich bei Gesamteinnahmen 
in der Höhe von € 5,294.729,40 
und Gesamtausgaben in der Hö-
he von € 5,239.153,28 immerhin 
ein Überschuss von € 55.576,12.
Ausgabenüberschrei tungen 
konnten durch Mehreinnahmen 
oder Minderausgaben bedeckt 
und auch alle 8 Vorhaben im 
Ausserordentlichen Haushalt 
(AoH) ausgeglichen werden. Der 
Verschuldungsgrad liegt bei  
4,46 % und ist bezirksweit als 
sehr niedrig anzusehen.

ten zu den strittigen Fragen ein-
geholt und aufgrund der Ergeb-
nisse dieser Gutachten, wonach 
die ortsüblichen Emissionen 
durch das geplante Bauvorhaben 
nicht überschritten und auch eine 
Gesundheitsgefährdung ausge-
schlossen wird, die Berufung ge-
gen dieses Bauvorhaben neuer-
lich abgewiesen.

Wegvermessung  im Bereich 
Ochensberger

Bei der Baubewilligung für den 
Umbau beim Hotel Ochensber-
ger wurde dem Bauwerber auch 
eine Grundabtretung im nördlich 
angrenzenden Wegbereich vor-
geschrieben.
Die geänderten Grenzverhältnis-
se sollen daher auch im Grund-
buch entsprechend eingetragen 
werden.

Die Grenzberichtigung konnte 
hier jedoch nur durch einen 
Kaufvertrag zwischen der Ge-
meinde und den Familien Falk 
bzw. Herrn Csiza geregelt wer-
den.

Kanalverlängerung Rondo 

Der Gemeinderat hat den Auf-
trag für eine Verlängerung des 
Fäkalkanales in der Rondostraße 
an die Fa. Leithäusl zum Netto-
Angebotspreis von € 12.938,91 
vergeben.

L 362 – Nordumfahrung 

Der Gemeinderat hält an seiner 
Entscheidung fest, wonach die 
Ortsdurchfahrt als Gemein-
destraße übernommen wird, so-
bald das Land die Nordumfah-
rung gebaut hat. 
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Gratulationen

Die Marktgemeinde  
St. Ruprecht a.d.Raab  

gratuliert den Jubilaren 
nochmals recht herzlich! 

Lehrer Aloisia 
80 Jahre 

Loidl Rupert u. Inge 
Goldene Hochzeit 

Raser Ignaz 
80 Jahre 

Fürntratt Maria 
80 Jahre 

Kammerer Aurelia 
80 Jahre 

Keusch Heinrich 
85 Jahre 

Wanz Anton 
80 Jahre 

Loder Emma 
85 Jahre 

Sportlerehrung 2003 

Im Jänner fand im Marktheurigen Strobl die Sportlereh-
rung 2003 der Gemeinde statt. Auch diesmal erfüllten wie-
der zahlreiche SportlerInnen die strengen Kriterien, die für 
diese Sportlerehrung aufgelegt wurden. Der Obmann des 
Sportreferates, Vize-Bürgermeister Johann Wiedner, zeigte 
sich sehr stolz auf die besonderen Leistungen der St.
Ruprechter SportlerInnen. Sein Dank galt auch den Ver-
einsobmännern und Funktionären der Ruprechter Vereine. 

Die Liste der geehrten SportlerInnen finden Sie unter  
„Aktuelles“ auf unserer Homepage: www.st.ruprecht.at

Gemeindevorstand mit der ESV-Damenmannschaft 

Sr. Immakulata Buchler ist 70 !

35 Jahre lang war Sr. Immakulata Buchler Di-
rektorin der Privaten Volksschule der Dominika-

nerinnen in St. Ruprecht/R. Vor 
8 Jahren ging sie in Pension 
und siedelte mit den Schwe-
stern vom Kloster in Gleisdorf 
nach Graz. Das Lehrerinnen-
kollegium der Klosterschule St. 
Ruprecht/R., das mit ihrer ehe-
maligen Schulleiterin noch intensiven Kontakt pflegt, feierte mit ihr diesen runden Ge-
burtstag. Auch die Gemeindevertretung gratuliert auf diesem Wege recht herzlich !

St.Ruprechter
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A n n i   H ö r t i n g

D i p l . Sh i a t su p r a k t i k e r i n

G r u b  4 0

8 1 8 1  St . R u p r e c h t  a .  d .  R .

T e l :  0 3 1 7 8 - 3 1 1 1

Was ist Shiatsu?

Eine Shiatsu-Massage ist eine ganzheitliche 
Therapieform, und kommt ursprünglich aus 
der Chinesischen Medizin. 
Ungleichmäßiger Energiefluss kann sich in 
psychischen und körperlichen Leiden aus-
drücken. 
Shiatsu unterstützt das Energiesystem, Stress 
wird abgebaut und die Selbstheilungskräfte 
werden aktiviert. 

Rechtsberatung

Herr RA Mag. Dr. Hannes Haus-
bauer bietet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat im Gemein-
deamt in der Zeit von 16 – 18 Uhr 
eine kostenlose Rechtsberatung an.  

Steuerberatung

Und jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat ebenfalls in der Zeit von 
16 – 18 Uhr gibt es eine kostenlose 
Steuerberatung durch den gew. 
Buchhalter, Heinz Brunnhofer. 

Voranmeldungen 
bitte im hiesigen 
Gemeindeamt. 

www.sc-ruprecht.at

Heimspiele der Kampfmannschaft im Frühjar 2004 

St. Ruprecht - Albersdorf             Sa. 27. März 2004         Beginn 15.00 Uhr 
St. Ruprecht - Auersbach             Sa. 10. April 2004         Beginn 16.00 Uhr 
St. Ruprecht - Hatzendorf            Sa. 24. April 2004         Beginn 17.00 Uhr 
St. Ruprecht - Riegersburg II       Sa. 8. Mai 2004             Beginn 17.00 Uhr 
St. Ruprecht - Großwilfersdorf    Sa. 22. Mai 2004           Beginn 17.00 Uhr 
St. Ruprecht - Ottendorf               So. 6. Juni 2004            Beginn 17.00 Uhr 

Spieltermine der Damen- und Nachwuchsmannschaften sowie 

aktuelle Infos auf der Homepage www.sc-ruprecht.at

Sa. 19. Juni 2004 Kleinfeldturnier anschließend Karaoke-

Dämmerschoppen – Infos siehe www.sc-ruprecht.at

Dachziegel abzugeben  

Dachziegel Bramac-Alpendachstein ca. 
3.000 Stück für 300 m² Dachfläche 
schiefergrau mit Ortgang-Entlüftungs-
steinen, guter Zustand, billigst abzuge-
ben. Tel. 03132/2416 – Adelmann 

Kinderbetreuung  

Ausgebildete Tagesmutter aus St. 
Ruprecht bietet liebevolle Betreu-
ung für Ihre Kinder !  
Tel: 0664/8254137 oder 03172/ 
38730 (Tagesmütterverein Weiz). 

Gratis-Sehtest  

Freitag, 23. April gibt es wieder ganz-
tägig in der Raiffeisenbank St. Rup-
recht gratis einen Sehtest 

Verschiedenes

Wir eröffnen unseren  

Obst- und Gemüse-Abholmarkt 
für Privatkunden 

am Freitag 16. April 2004. 

Täglich bieten wir Ihnen frisches Obst und Gemüse zu 
günstigen Preisen. 

Unser Abholmarkt hat Montag bis Sams-

tag jeweils von 8 – 13 Uhr geöffnet. 

PS.: Wie alle Jahre wird gleichzeitig unser
        Blumenstadl eröffnet. 
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Verschiedenes

Bastelabend der Ortsbäurinnen

Die Ortsbäurinnen organisierten einen Ba-
stelabend im Gasthaus Strobl. Über 30 Teil-
nehmerinnen waren eifrigst bei der Arbeit 
und stellten ihre Kreativität und ihr Können 
unter Beweis. 

Unter der Anleitung von Fr. Margit Hutter 
und ihrem Team wurden tolle Basteleien für 
die Oster– und Frühlingszeit angefertigt. 
Gearbeitet wurden die Figuren vorwiegend 

aus Tontöpfen, 
Kochlöffel und 
Mosaik.

Es entstanden schöne Kük-
ken, Osterhasen, Lämmer, 
Mosaikeier, Hähne und 
bunte Blumenmädchen. 

Seniorenwohnhaus 

Der Um– und Zubau unseres Seniorenwohnhauses in der Unteren Hauptstraße Nr. 19 schreitet zügig voran 
und kann daher eine termingerechte Fertigstellung von den Sommermonaten erwartet werden. 

Die 12 Wohnungen mit Wohn-
nutzflächen zwischen 43 und 56 
m² sollen Alleinstehenden und zB. 
auch älteren Ehepaaren ein neues 
Zuhause bieten. Die meisten der 
im Erdgeschoß gelegenen Woh-
nungen verfügen über einen Vor-
garten, wogegen die Mehrzahl der 
über eine moderne Liftanlage er-
schlossenen Wohnungen im Ober-
geschoß einen Balkon aufweisen. 

Die Baukosten werden durch ein 
Direktdarlehen des Landes Steier-
mark bedeckt, wodurch die Woh-
nungen auch voll wohnbeihilfen-
fähig sind. Die Höhe der Wohn-
beihilfe hängt dabei vom Einkommen des/der Mieter ab. Symbolfoto des neuen Seniorenwohnhauses 

Erdgeschoß: 
Whg 1 - 42,87 m² 
Whg 2 - 53,52 m²  
Whg 3 - 54,08 m²  
Whg 4 - 56,60 m²  
Whg 5 - 44,06 m²  
Whg 6 - 44,06 m²

Obergeschoß: 
Whg 7   - 44,55 m² 
Whg 8   - 47,57 m²  
Whg 9   - 54,88 m²  
Whg 10 - 56,60 m²  
Whg 11 - 44,57 m²  
Whg 12 - 44,05 m²  

Projekt Seniorenwohnhaus St. Ruprecht:  
Anmeldungen und Infos:  

Gemeindeamt St. Ruprecht – Tel (03178) 2218-0
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Grünschnitt-Häckselplatz wieder geöffnet 
(vor dem Altstoffsammelzentrum) 

von Montag 5. April bis Mittwoch 14. April 2004  

jeweils von 07.00 bis 18.00 Uhr ! 

Verbrennen ist nicht die beste Lösung! Bei uns wird ihr Grünschnitt fachgerecht gehäckselt und 
zu wertvollem Kompost verarbeitet.  
Übrigens, auch das Ablagern des Grünschnitts ent-
lang der Raab– oder Weizbachufer ist verboten und 
wird von der Wasserbauverwaltung ebenso zur An-
zeige gebracht, wie das „entsorgen“ in diese Gewäs-
ser.

Zusätzlich zu den beiden großen Frühjahrs– und 
Herbstsammlungen gibt es auch die Möglichkeit, 
kleinere Grünschnittmengen (max. PKW-Anhänger) 
auf dem gemeindeeigenen Grünschnittlager bei der 
Kläranlage (nach telefonischer Anmeldung bei Klär-
wärter Rahm (0664/54 52 737) abzugeben. 

Umweltseiten

Lauf- und Wanderwegreinigung

Die Umweltsektion des FC-Donald organisierte auch 
heuer wieder die Reinigung der Lauf- und Wander-
wege in und um St. Ruprecht/Raab. Besonders aktiv 
unterstützt wurde der FC-Donald von der Privaten 
Volksschule St. Ruprecht mit ihren 130 Schülern und 
ihrem Lehrkörper. Sie führten eine ganze Woche 
lang ein Müllprojekt mit allen Klassen durch. 

Auch die Jüngsten waren voll bei der Sache

Müll wurde nicht nur gesammelt, sondern auch getrennt

Ebenso eifrig brachten sich auch die Schüler und 
Lehrer der 3b Klasse der Hauptschule ein. Sie rei-
nigten penibel genau Plätze und Müllsammelstellen 
in St. Ruprecht.
Insgesamt beteiligten sich über 50 Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene an der Umweltaktion.  
Gesammelt und sorgfältig getrennt wurden insge-
samt 2220 Liter Müll. 

Die Gemeindevertretung dankt allen Mitwirkenden 

für diese vorbildliche Aktion. 
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Umweltseiten

Rasenmäher-VO 
Verwendung von motorbetriebenen Ra-

senmähern ist gestattet: 

  wochentags:          samstags:

7–12 u.14–2o Uhr      7 – 12 Uhr 

Sonn- und Feiertage:

An Sonn- und Feiertagen ist 
das Rasenmähen mittels mo-

torbetriebenen Mähern
verboten!

Kein Kavaliersdelikt 

Den Fäkalkanal als Müllschluk-
ker zu mißbrauchen, ist nicht nur 
strengstens verboten, es verur-
sacht auch hohe Betriebs– und 
oft auch hohe Reparaturkosten, 
wie dieses Foto von der Pump-
station in Winterdorf zeigt. Hier 
wurde offensichtlich ein Reini-
gungsmopp entsorgt. Kanal-Pumpschacht Winterdorf kaputte Schlammpumpe durch Reinigungsmopp 

Nahwärmeheizwerk 

Eröffnung am 18. April 2004 

Am Sonntag, dem 18. April 2004 wird von den Betrei-
bern - Bauern aus der Region – das Biomasse Heizwerk, 
das derzeit die Haupt- und die neue Volksschule mit Fern-
wärme versorgt, offiziell in Betrieb genommen. Ab 10 Uhr 
gibt es beim Heizhaus einen Tag der offenen Tür, wozu 
auch die Bevölkerung herzlich eingeladen ist. 
Nach dem Baubeginn im Mai 2003, konnte bereits zu 
Schulbeginn im Herbst 2003 die Hauptschule mit Wärme 
versorgt werden. Die Kosten der Anlage belaufen sich auf 
ca. € 330.000,-.  Die Heizungsanlage mit einer Kessellei-
stung von 300 bis 500 kW wurde natürlich auf dem neue-
sten Stand der Technik  errichtet. 
Das Motto „Energie aus der Natur“ war für die Betreiber 
unter Obmann Karl Hadler und Geschäftsführer Gerhard 
Matzer die Triebkraft für die Errichtung dieser Biomasse-
anlage. Neben einer enormen Einsparung des CO2-
Ausstoßes, trägt diese Anlage auch zur Wertschöpfung  
in St. Ruprecht und Umgebung bei, wofür wir allen Be-
teiligten herzlich danken. 

Alttextilsammlung 

Das Rote Kreuz Weiz führt Mit-
te Mai wieder eine Altkleider-
sammlung durch. Alttextil-
Sammelsäcke sind ab Ende April 
im hiesigen Gemeindeamt er-
hältlich. In St.Ruprecht sind die 
mit Textilien und Schuhpaaren 
(keine Schlittschuhe und Gum-

mistiefel!) gefüllten Säcke über 
die beiden Alttextil-Container

am Bahnhofplatz und Parkplatz 
GH. Strobl zu entsorgen, da eine 
Abholung durch die Gemeinde 
nicht mehr vorgesehen ist. Der 
Reinertrag dieser Sammlung 
dient dem Roten Kreuz – Weiz 
für die teilweise Abdeckung ih-
res Abganges. 
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Umweltseiten

Achtung Feuerbrand im Vormarsch 

Eine schwer bekämpfbare Bakterienkrankheit gefährdet Obst und 
Zierpflanzen, sowie Bäume des Waldes. 

Als Wirtspflanzen gelten neben den Kernobstgehölzen Apfel, Birne und 
Quitte auch anfällige Ziergehölze wie Weißdorn, Rotdorn, Feuerdorn, 
Zwergmispel, Zierquitte, Wollmispel, Mispel, Stranvaesie, die Felsenbir-
ne und verschiedene Sorbusarten (Eberesche u.a.).

Krankheitsbild

Das Krankheitsbild ist sehr augenscheinlich: abgestorbene Blüten, Blät-
ter mit auffallend dunkel gefärbten Hauptadern, hakenförmig verkrümmte Triebspitzen, Bakterienschleim, 
Fruchtmumien und vertrocknete Blätter, die über den Winter am Baum hängen bleiben, als auch krebsähn-
lich abgestorbene Stellen im Holz können ein Hinweis für die Krankheit sein. Einige Tage nach der Infekti-
on können Welkeerscheinungen sichtbar werden, die bei jungen Bäumen binnen weniger Wochen zum Ab-
sterben führen können. 

Übertragen wird das Bakterium mit den kleinsten Tröpfchen. Hygiene in den Obstanlagen sollte daher 
oberstes und wesentliches Kriterium sein. 
Verdachtsfälle sind sofort an den Gemeindebeauftragten, GR. Franz Bloder (03178/2429) zu melden! 

Borkenkäfergefahr!!!

Winterschadholzaufarbeitung schon erledigt??? 
In vielen Waldgebieten Steiermarks war im vergangenen 
Jahr eine besorgniserregende Übervermehrung an Borken-
käfern mit einer weit überdurchschnittlichen Schadholz-
menge festzustellen. 
Aufgrund dieses außergewöhnlich hohen Schadholzaus-
maßes und Borkenkäferbestandes besteht auch in der 
kommenden Vegetationsperiode eine überaus hohe Bor-
kenkäfergefahr. Als vordringlichste und wichtigste Maß-
nahme zur Vermeidung einer weiteren Eskalation des 
Borkenkäferauftretens wird dringend aufgerufen, sämtli-
ches befallene und befallsverdächtige Holz aufzuarbeiten 
und aus dem Wald zu entfernen. Die wirkungsvollste Bor-
kenkäferbekämpfung beginnt im Winter!  

Da ein beginnender Borkenkäferbefall oft nur schwer zu 
erkennen ist, wird bei augenscheinlichen Borkenkäfer-
nestern unbedingt empfohlen auch die nächstliegenden 
Randbäume so lange zu fällen bis unter der Rinde dieser 
vermeintlich unbefallenen Randbäume keine Borkenkäfer 
mehr gefunden werden. Sparsamkeit ist hier fehl am 
Platz. 
Aufgrund einer Landes-Verordnung sind Verdachtsfälle unverzüglich bei der BH Weiz unter Anga-
be der Örtlichkeit und der befallenen Holzmasse zu melden (verschärfte Anzeigepflicht)! 


